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Wir brauchen dich! -  
Werde Mitglied in der  

Freiwilligen Feuerwehr Spremberg

Freiwillige Feuerwehr Spremberg 
wir helfen … 

… wenn Sie in Not sind

Jeder Mensch hat das Recht, im Notfall eine professionelle und schnelle Hilfe zu erhalten. 
Wenn DU in einer Notlage bist, erwartest DU,  

dass die Feuerwehr schnell vor Ort ist und DIR hilft!

DARUM: Werde Mitglied in der Feuerwehr und helfe anderen Menschen!

Falls du Interesse hast, schau doch einfach mal bei uns vorbei! 

Weitere Informationen findest du unter:
www.feuerwehr-spremberg.de

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich.

Keine Ausreden! MITMACHEN!
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Der Bürgermeister der Stadt Spremberg Dr. Klaus-Peter Schulze, Am Markt 1, 03130 Spremberg, Tel.: 0 35 63/3 40 -0
Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster), Tel.: 03535/489 -0, Fax: 0 35 35/4 89 -1 15
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
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Das Amtsblatt erscheint nach Bedarf in einer Auflage von 12.150 Stück und wird unentgeltlich frei Haus an alle Haushalte der Stadt Spremberg verteilt.
Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das Amtsblatt zum Jahresabopreis von 63,70 EURO (inklusive MwSt., Porto und Versand) über den Verlag unter der o. g. 
Anschrift bezogen werden. Einzelexemplare des Amtsblattes können bis zu 3 Monate nach Erscheinen zum Preis von je 2,45 EURO (inklusive MwSt., Porto und 
Versand) oder als PDF für 1,50 EURO pro Ausgabe über den Verlag unter der o. g. Anschrift bezogen werden. Kopien der Amtsblätter sind bei der Stadt Spremberg, 
Stadtarchiv, Bürgerhaus, Am Markt 2, 03130 Spremberg, montags, dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie dienstags von 13.00 bis 18.00 Uhr, 
gegen eine Gebühr i. H. v. 0,50 EURO je DIN-A4-Seite (bei bis zu 50 Seiten) bzw. i. H. v. 0,25 EURO je DlN-A4-Seite (ab der 51. Seite) erhältlich. Für Anzeigenveröf-
fentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Am 22. September 2013 findet die Bundestagswahl 2013 statt.
Die Meldebehörden dürfen entsprechend § 22 Abs. 1 Melde-
rechtsrahmengesetz (MRRG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. April 2011 (BGBl. I S. 678) i. V. m. § 33 Abs. 1 
des Gesetzes über das Meldewesen des Landes Brandenburg 
(Brandenburgisches Meldegesetz-BbgMeldeG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 07. Juli 2009 (GVBl. I S. 255) den 
Parteien, Wählergemeinschaften und Einzelbewerbern im Zu-
sammenhang mit den Wahlen zum Europäischen Parlament, 
zum Deutschen Bundestag, zum Landtag Brandenburg sowie 
im Zusammenhang mit Kommunalwahlen in den sechs der Wahl 
vorangehenden Monaten, nach § 33 Abs. 2 BbgMeldeG den Trä-
gern eines Volksbegehrens und Volksentscheides und nach § 33 
Abs. 3 BbgMeldeG den Trägern im Zusammenhang mit Bürge-
rentscheiden zum Zwecke der Wahlwerbung Auskunft aus dem 
Melderegister über Familiennamen, Vornamen, akademische 
Grade und gegenwärtige Anschrift von Wahlberechtigten ertei-
len.

Die Betroffenen haben nach § 33 Abs. 6 BbgMeldeG das Recht, 
dieser Weitergabe Ihrer Daten zu widersprechen. Dies geschieht 
durch Abgabe einer schriftlichen Erklärung bei der Meldebehör-
de, bei der die Betroffenen im Land Brandenburg in alleiniger 
oder Hauptwohnung gemeldet sind.

Für den Fall, dass Sie sich für die Einlegung eines Widerspruchs 
entscheiden, wenden Sie sich bitte unverzüglich während der 
Sprechzeiten an das Bürgerbüro der Stadt Spremberg, Am 
Markt 2 in 03130 Spremberg. Die Anträge für die Widerspruch-
seinlegung liegen dort bereit.

Bereits in der Vergangenheit eingelegte Widersprüche behalten 
bis zum Zeitpunkt des Widerrufs durch den Betroffenen selbst 
ihre Gültigkeit.

Im Auftrag
gez. Bromont



Nr. 5/2013 3Spremberg |

Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 88 
„Neuordnung Schulstandort Schomberg“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
der Sitzung am 13.02.2013 beschlossen, für das Gebiet „Neu-
ordnung Schulstandort Schomberg“ einen Bebauungsplan Nr. 
88 gemäß § 3 Kommunalverfassung Brandenburg (BbgKVerf) 
und § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 a Abs. 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
aufzustellen.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung  
Spremberg, Flur 21 die Flurstücke 1/16; 1/17; 1/19; 1/23; 169; 
171; 180; 207 tw. und 208 tw. (siehe Übersichtsplan).
Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:
• 	 Umstrukturierung nach den Rückbaumaßnahmen von einem 

hoch verdichteten Geschosswohnungsbaugebiet zu einem 
kleinteiligen aufgelockerten Wohngebiet

• 	 Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes (WA) gemäß 
§ 4 i.V.m. § 1 (4) und (5) Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
unter besonderer Berücksichtigung der Belange der vorhan-
denen Sportanlagen

• 	 Bestandssicherung und Neuordnung des Grundschulstand-
ortes

Eine Umweltprüfung wird nicht durchgeführt.
Der Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungplanes im be-
schleunigten Verfahren wird hiermit bekannt gemacht.

Übersichtsplan B-Plan Nr. 88 „Neuordnung Schulstandort 
Schomberg“

Dr. Schulze 
Bürgermeister

Bekanntmachung  
der Bekanntmachungsanordnung

Anordnung der Bekanntmachung der Veränderungssper-
re „Neuordnung Schulstandort Schomberg“ der Stadt  
Spremberg als Ersatzbekanntmachung i. S. des § 2 Abs. 1 
der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von 
Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Vorschriften in den 

Gemeinden, Ämtern und Landkreisen (Bekanntmachungs-
verordnung - BekanntmV) vom 01.12.2000 (GVBI. II S. 435), 
geändert durch Art. 4 Nr. 9 des Gesetzes vom 20.04.2006 
(GVBI. I S. 46)
Die öffentliche Bekanntmachung der Satzung über die Verände-
rungssperre „Neuordnung Schulstandort Schomberg“ der Stadt 
Spremberg i. S. des § 2 Abs. 1 BekanntmV wird hiermit ange-
ordnet.
Die Satzung wurde zur Sicherung der Planung für die Erarbei-
tung des Bebauungsplanes Nr. 88 „Neuordnung Schulstandort 
Schomberg“ erlassen.
Spremberg, 20.02.2013

Dr. Schulze
Bürgermeister

Bekanntmachung über den Beschluss  
einer Veränderungssperre  
(Ersatzbekanntmachung)

Satzung einer Veränderungssperre für das Gebiet 
„Neuordnung Schulstandort Schomberg“  

der Stadt Spremberg

Die Stadtverordnetenversammlung Spremberg hat in ihrer Sit-
zung am 13.02.2013 beschlossen, für das Gebiet „Neuordnung 
Schulstandort Schomberg“ der Stadt Spremberg einen Bebau-
ungsplan Nr. 88 aufzustellen und in diesem Zusammenhang am 
13.02.2013 gemäß §§ 14 und 16 Baugesetzbuches (BauGB) 
i.V.m. § 3 Kommunalverfassung Brandenburg (BbgKVerf) eine 
Veränderungssperre als Satzung erlassen. Nach dieser Satzung 
können bestimmte Vorhaben und bauliche Veränderungen nicht 
mehr bzw. nur mit einer speziellen Genehmigung durchgeführt 
werden.
Jedermann kann die Veränderungssperre „Neuordnung Schul-
standort Schomberg“ ab dem 11.03.2013 in der Stadtverwal-
tung Spremberg, Sachgebiet Stadtplanung, Am Markt 2, Zimmer 
1.08, während der folgenden Zeiten oder nach Terminvereinba-
rung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
Montag 	 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Die Veränderungssperre tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.

Dr. Schulze 
Bürgermeister
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Sprechzeiten des Bürgerbüros  
Spremberg im Bürgerhaus

Montag	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 bis 12.00 Uhr
Samstag	 09.00 bis 12.00 Uhr

Information des Bürgerbüros
Das Bürgerbüro bleibt am Samstag, dem 30.03.2013 ge-
schlossen.
Bürgerbüro

wirtschaft und Flurerneuerung, Müllroser Chaussee 50, 15236 
Frankfurt (Oder) zu beantragen. Das entsprechende Antragsfor-
mular ist bei der Stadtverwaltung Spremberg (Bürgerbüro oder 
Fachbereich Sicherheit, Ordnung und Bürgerservice, Zimmer 
208) erhältlich.
Zulässig ist die Verwertung pflanzlicher Abfälle durch Verrotten 
auf dem Grundstück, auf dem diese pflanzlichen Abfälle ange-
fallen sind. Des Weiteren können diese Abfälle einer Kompos-
tieranlage zugeführt und dort rechtmäßig verwertet werden.
Wer nicht die Möglichkeit besitzt, die auf seinem Grundstück 
angefallenen Gartenabfälle verrotten zu lassen, kann diese an 
den Recyclinghöfen abgeben oder in Abstimmung mit den Be-
treibern von Kompostieranlagen diese dort entsorgen, wobei 
entsprechend der Art und der Menge der kompostierbaren Ab-
fälle, Gebühren oder Entgelte erhoben werden können.
Die Grundstücksbesitzer werden darum gebeten, die vorge-
nannten Hinweise zukünftig zu berücksichtigen, um die Allge-
meinheit vor unnötigen Kosten für die Beseitigung unberechtigt 
abgelagerter Gartenabfälle zu bewahren.
Es wird darauf hingewiesen, dass durch die Bediensteten des 
Fachbereiches Sicherheit, Ordnung und Bürgerservice und 
durch die Polizei regelmäßige Kontrollen zur Einhaltung der ge-
setzlichen Bestimmungen durchgeführt werden und jeder Ver-
stoß zur Anzeige gebracht wird. Es droht im Einzelfall eine Geld-
buße bis zu 5.000,- EUR.
gez. Kulik
Fachbereichsleiter Sicherheit, Ordnung und Bürgerservice

An alle Hundebesitzer!
Durch „anstößige Hundekegel“ auf Gehwegen, Grünflächen und 
sogar in den Sandkästen der Kinderspielplätze werden viele 
Mitbürger verärgert. Immer wieder beschweren sich Bürger bei 
der Stadtverwaltung über diese „Tretminen“.
Aus diesem Grund möchte die örtliche Ordnungsbehörde unter 
dem Motto:
	 „Für eine saubere Stadt Spremberg“
folgenden Appell an alle Hundehalter richten:
Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitmenschen! Wenn Ihr Hund 
sein Häufchen auf die öffentliche Straße oder in eine öffentliche 
Grünanlage setzt, sind Sie als Hundehalter verpflichtet diese 
Hinterlassenschaften zu beseitigen. Bedienen Sie sich hierzu 
einfacher Utensilien. Mittels einer kleinen Plastiktüte oder einem 
Hundekotbeutel kann der Hundekot nach erledigtem „Geschäft“ 
aufgenommen und ordnungsgemäß entsorgt werden. Hunde-
kotbeutel sind während der Öffnungszeiten an der Information 
im Rathaus oder im Bürgerbüro im Bürgerhaus erhältlich.
Aus gegebenem Anlass wird außerdem auf folgende, wichtige 
Regelungen der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das 

Entsorgung  
von pflanzlichen Gartenabfällen

Insbesondere in der Nähe von Gartenanlagen ist immer wieder 
festzustellen, dass in den Gärten angefallene pflanzliche Abfälle 
außerhalb der Gartengrundstücke unzulässiger Weise entsorgt 
oder gar verbrannt werden. Unabhängig davon, dass diese 
Form der Entsorgung durch den Gesetzgeber verboten wurde, 
führt dies zum einen dazu, dass das Ortsbild erheblich beein-
trächtigt wird und zum anderen führt der Verrottungsprozess zu 
erheblichen Geruchsbelästigungen für die Allgemeinheit und die 
betroffenen Nachbarn.
Auch pflanzliche Gartenabfälle stellen Abfall im Sinne des Ab-
fallgesetzes dar.
Es ist verboten, kompostierbare pflanzliche Abfälle zu ver-
brennen oder auf fremden Grundstücken sowie in der freien 
Natur zu entsorgen.
Bedenken Sie, wer Gartenabfälle im Freien verbrennt, belästigt 
oder gefährdet die Allgemeinheit und unsere Umwelt und ver-
stößt gegen geltendes Recht.
Das Verbrennen ist lediglich in Ausnahmefällen z. B. bei krank-
haften, mit Schädlingen befallenen pflanzlichen Abfällen, die 
nicht kompostiert werden dürfen, zulässig. In diesem Fall ist 
mindestens 14 Tage vor der beabsichtigten Verbrennung eine 
gebührenpflichtige Ausnahmegenehmigung beim Landkreis 
Spree-Neiße, Fachbereich Umwelt, Untere Abfallwirtschafts- 
und Bodenschutzbehörde, Heinrich-Heine-Straße 1, 03149 
Forst unter Verwendung eines Antragsformulars und mit Be-
stätigung des Landesamtes für Ländliche Entwicklung, Land-
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Halten und Führen von Hunden (Hundehalterverordnung - Hun-
dehV) vom 16. Juni 2004 hingewiesen, die durch Hundehalter zu 
beachten sind:
1.	 Die Mitnahme von Hunden auf Kinderspielplätze ist verboten.
2.	 In umfriedeten oder anderweitig begrenzten, der Allgemein-

heit zugänglichen Park-, Garten- und Grünanlagen sowie in 
Einkaufszentren, Fußgängerzonen, Verwaltungsgebäuden 
und öffentlichen Verkehrsmitteln herrscht Leinenzwang, 
ebenso bei Mehrfamilienhäusern auf Zuwegen, in Trep-
penhäusern oder sonstigen von der Hausgemeinschaft 
gemeinsam genutzten Räumen, aber auch bei öffentlichen 
Versammlungen, Volksfesten und sonstigen Veranstaltungen 
mit Menschenansammlungen.

3.	 In Verwaltungsgebäuden und öffentlichen Verkehrsmitteln ist 
jedem Hund ein Maulkorb anzulegen.

Verstöße gegen die vorgenannten Regeln stellen nicht nur ein 
Ärgernis dar, sondern können auch als Ordnungswidrigkeit mit 
einer Geldbuße geahndet werden. Die örtliche Ordnungsbehör-
de führt hierzu verstärkt Kontrollen durch. Die unbelehrbaren 
Hundehalter werden durch entsprechende Maßnahmen auf Ihr 
Fehlverhalten hingewiesen.
Bei gegenseitiger Rücksichtnahme können Hundehalter und 
auch Mitbürger ohne Vierbeiner auf Dauer gut miteinander aus-
kommen.
gez. Kulik
Fachbereichsleiter Sicherheit, Ordnung und Bürgerservice

Noch freie Zeit  
und dazu weiblich?

Mut sich neuen Erfahrungen und 
Herausforderungen zu stellen?
Dann habt Mut und bewerbt euch!

  �Bewerbungen (formlos) für das Ehrenamt der „17. Sprember-
ger Spreenixe“ können von euch bis zum 15. März 2013 in 
der Stadt Spremberg eingereicht werden. 

  �Gesucht wird eine redegewandte, aufgeschlossene, tanzen-
de „Schwimmerin“ zwischen 18 und ca. 40 Jahren aus dem 
Raum Spremberg.

  �Mit dem von ihr mitkreierten und für sie maßgeschneider-
ten Kleid fährt die „17. Spremberger Spreenixe“ im eigenem 
„Dienstauto“ zu div. Veranstaltungen, den BRANDENBURG 
Tag in 2014 in Spremberg, Messen, Festumzügen oder Emp-
fängen, um ihre Stadt zu präsentieren.

  �Das Ehrenamt wird für die Zeit von Mai 2013 bis Mai 2015 
ausgeschrieben.

  �So manche Firma stellt auch die eine oder andere Überra-
schung zur Verfügung. Also, Terminkalender durchblättern, 
Familie und Freunde überzeugen und dann nichts wie ab mit 
der Bewerbung!

  �Wie das geht? Per Anruf, Post, Fax, E-Mail oder auch per-
sönlich!

  Eure Bewerbungen und Anfragen gehen an: 
	 Stadt Spremberg 
	 Bereich Kultur und Jugend
	 Cornelia Hansche, Sachbearbeiterin
	 Am Markt 1 in 03130 Spremberg
	 Tel. 0 35 63/34 04 11; Fax 0 35 63/34 06 00
	 kulturamt@stadt-spremberg.de
	 oder über www.spreenixe-spremberg.de
  �Ein Dankeschön geht schon jetzt an alle Sponsoren und Hel-
fer, welche dieses Amt bereits unterstützten und auch schon 
zugesagt haben, uns auch in diesem Jahr hilfreich unter die 
Arme zu greifen. 

  �Wollt ihr wissen was ich und meine Vorgängerinnen alles erle-
ben durften? Dann schaut unter www.spreenixe-spremberg.de 
nach!

Zum Verkauf
Die Stadt Spremberg beabsichtigt folgende Liegenschaf-
ten zu verkaufen:

Bebaut:
Spremberg	 An der Berliner Straße
Türkendorf	 Zur Dorfaue 5
Unbebaut:
1. Spremberg	 Mühlenstraße 19/20
2. Pulsberg	 Eigenheimkomplex Pulsberg (nur 

an Bauträger)
3. Weskow	 Ecke Weskower Allee/Hegerweg
4. Neu Haidemühl	 verschiedene Baugrundstücke 

(auch Erbbaurecht möglich)
5. Schwarze Pumpe	 Am Ring 6, Winkelweg
6. Trattendorf	 Eigenheimkomplex (nur an Bauträ-

ger)
7. Spremberg	 an der Pfortenstraße
8. Spremberg	 Mühlenstraße 8/Mühlenplatz
9. Spremberg 	 an der Hoyerswerdaer Straße
10. Spremberg 	 Muskauer Straße 87
11.	 Gewerbegebiet Sellessen
12. 	 Gewerbegebiet Süd-West
13.	 Industriegebiet Ost

Zur Vermietung

Die Stadt Spremberg beabsichtigt Räumlichkeiten im Haus 
der Vereine zu vermieten.
Nähere Informationen zu den Liegenschaften unter:
Stadtverwaltung Spremberg
Sachgebiet Zentrale Dienste
Am Markt 1
03130 Spremberg
Telefon (0 35 63) 34 02 30, 34 02 31 oder 34 02 33

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Schwarze Pumpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe, Wer-
ner Plonka, führt zu nachfolgendem Termin seine nächste 
Sprechstunde durch:
Termin: 	 12.03.2013
Zeit: 	 15.00 - 17.00 Uhr
Ort: 	 Bürgerbüro Schwarze Pumpe, Grundschule 

Geschwister Scholl, Schulstraße 2

gez. Plonka 
Ortsvorsteher

Bürgerservice und Sprechstunde des 
Ortsvorstehers von Haidemühl

Der Bürgerservice und die Sprechstunde des Ortsvorste-
hers des Ortsteiles Haidemühl finden immer am Dienstag 
einer ungeraden Woche statt.
nächster Termin:	 12.03.2013
Zeit:	 16.00 - 17.00 Uhr
Ort:	 Räume Ortsvorsteher/Ortsbeirat im 

Dorfgemeinschaftshaus

gez. Kiel
Ortsvorsteher
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Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Sellessen

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Sellessen, Hardy Kordian, 
führt zu nachfolgendem Termin seine nächste Sprechstun-
de durch:
Termin:	 19.03.2013
Zeit:	 16.30 - 18.00 Uhr
Ort:	 Gemeindebüro 
	 (neben Fw-Gerätehaus)
gez. Kordian
Ortsvorsteher

An Vereine, Verbände, Institutionen,  
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen, 

Schulen ...!
Die nächste Ausgabe vom
„Amtsblatt für die Stadt Spremberg - Spremberger An-
zeiger“ erscheint am 22. März 2013.
Redaktionsschluss ist am 14. März 2013 - 12.00 Uhr!
Ihre Texte reichen Sie bitte ein im Rathaus - Zimmer 218 
oder Sie schicken sie an die Stadtverwaltung Spremberg, 
„Amtsblatt für die Stadt Spremberg“, Am Markt 1, 03130 
Spremberg.
Telefax:	 0 35 63/25 06 oder 3 40 -6 00
E-Mail:	 bm-referent@stadt-spremberg.de

Das Freizeitzentrum  
„Bergschlösschen“  

in Spremberg 

bietet folgende  
Arbeitsgemeinschaften  

und Kurse an

Montag
16.00 - 18.00 Uhr	 Hip-Hop mit Micha
14.00 - 15.00 Uhr	 Keramik in der Heidegrundschule
19.30 - 21.00 Uhr 	 (14-täglich)	 Keramik (Neubau Berg-

schlösschen)
Dienstag
09.30 - 11.30 Uhr	 PC-Grundkurs 50plus
	 (je Kurs 12 Wochen)
15.00 - 16.30 Uhr	 Patchwork/Handarbeit
14.45 - 16.15 Uhr	 Breakdance in der Heidegrundschule
16.00 - 18.00 Uhr	 Schiffsmodellbau (Neubau Bergschl.)
ab 16.00 Uhr	 Gitarre und Singen
Mittwoch
09.30 - 11.30 Uhr	 PC-Bildbearbeitungskurs
	 (je Kurs 6 Wochen)
15.30 - 16.30 Uhr	 Malkurs für Vorschulkinder „Ich kann nicht 

malen“
14.00 - 15.00 Uhr	 Schülerfirma „Foto-Five“ an der Georgen-

bergschule
16.00 - 18.00 Uhr	 Flugmodellbau (Neubau Bergschl.)
16.00 - 17.30 Uhr	 Keramik generationsübergreifend 
	 (Neubau)
18.00 - 19.30 Uhr 	 (14-täglich)	 Keramik für Erwachsene
	 (Neubau Bergschl.)
Donnerstag
09.30 - 11.30 Uhr	 PC-Grundkurs 50plus
	 (je Kurs 12 Wochen)
ab 16.00 Uhr	 Gitarre und Singen
Freitag
09.30 - 11.30 Uhr	 PC-Bildbearbeitungskurs
	 (je Kurs 6 Wochen)
15.30 - 16.30 Uhr	 Tanzen für Vorschulkinder
16.30 - 17.30 Uhr	 Tanzen für Vorschulkinder 

Alle AGs und Kurse werden generationsübergreifend angebo-
ten und stehen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen offen. 
Auch „schnuppern“ ist erlaubt. Weitere Infos sowie Anmeldun-
gen können persönlich im „Bergschlösschen“ oder telefonisch 
unter 0 35 63/23 95 bzw. per E-Mail unter spremberg@stiftung-
spi.de erfragt werden.
Das Jugend-, Informations- und Medienzentrum (JIM) steht Inte-
ressierten von Montag bis Freitag zwischen 10.00 und 19.00 Uhr 
zur Computer- und Internetnutzung zur Verfügung. 
Der neu gestaltete Musikkeller im Haus bietet ein ungezwunge-
nes Übungsfeld für musikinteressierte Jugendliche. Einfach mal 
vorbeischauen …

Live-Diashow „Bella Italia“  
mit Danny Fränkel

am 22. März 2013 um 19.30 Uhr  
im „Bergschlösschen“ in Spremberg

Was ist übrig geblieben vom einstmals römischen Reich? Wel-
ches Volk wohnt nun dort? Was für Gerichte sind bei den Ita-
lienern begehrt, außer natürlich Spagetti? Wie unterscheidet 
sich die Mentalität der Menschen von den Deutschen? Welche 
sehenswerten Landstriche, Küsten- und Inselstreifen sowie Vul-
kane gibt es dort? Was verursachte den seit 27 Jahren stärksten 
Wintereinbruch im südlichen Land? Durch welche Begebenhei-
ten fesselte Danny Fränkel Italien über 6 Monate hinweg?

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche europäische Bereitschaftsnummer Tel.: 11 61 17
Rettungsdienst Tel.: 112

Lebensbild von Jochen Klepper am 23. März 
in der Spremberger Kreuzkirche

Jochen Klepper war ein deutscher Theologe, der als Journa-
list und Schriftsteller arbeitete und ist einer der bedeutendsten 
Dichter geistlicher Lieder des 20. Jahrhunderts. Anlässlich sei-
nes 110. Geburtstages gastiert der Oratorienchor Hoyerswerda 
unter Leitung von Johannes Leue am 23. März, um 19 Uhr, in 
der Kreuzkirche der Stadt Spremberg. Der Abend zeichnet ein 
Lebensbild von Jochen Klepper mit seinen Texten und Liedern.
Karten sind im Gemeindebüro der Kreuzkirche erhältlich (Di. - 
Do. 9:00 - 12:00 Uhr; Do. auch 13:00 - 18:00 Uhr) und kosten im 
Vorverkauf 8,00 €, an der Abendkasse 10,00 €.

www.wittich.de

Fragen zur Werbung?

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Ihr Medienberater

Harald Schulz
berät Sie gern. Mobil: (01 71) 4 14 40 51
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Zuerst mit einem 25-Kilo-Rucksack und zu Fuß, später mit di-
versen Fahrmöglichkeiten, kam er zielstrebig an Orte, die sein 
Herz höher schlagen ließen.
Die Reiserfahrungen, die Danny Fränkel gemacht, mit Einheimi-
schen gelebt hat und von Nord bis Süd gereist ist, wird er in 
dieser 90-minütigen Live-Diashow offenbaren.
Reservierungen im „Bergschlösschen“ unter Tel. 0 35 63/23 95.

Foto: Danny Fränkel

Angebote zur Einstimmung auf das  
Osterfest im Bergschlösschen Spremberg

KiP-Theater mit „Meister Lampe lässt sich bitten“ am 19. März 
um 10 Uhr
In Vorfreude auf das Osterfest lädt das Freizeitzentrum „Berg-
schlösschen“ am 19. März um 10.00 Uhr alle kleinen und gro-
ßen Theaterfreunde recht herzlich ein. Das Berliner KiP-Theater 
gastiert mit dem Mitmachprogramm „Meister Lampe lässt sich 
bitten“ mit viel Musik, Spaß und Spannung. Anmeldungen ab 
sofort im „Bergschlösschen“ unter Tel. 0 35 63/23 95. Der Eintritt 
beträgt für Kinder 2,50 EUR, für Erwachsene 3,00 EUR.

Familiennachmittag in der Osterhasenwerkstatt am 23. März ab 
14.30 Uhr
Am 23. März 2013 lädt das Freizeitzentrum „Bergschlösschen“ 
ab 14.30 Uhr zum traditionellen Osterbasteln ein. Unter Anlei-
tung können Eier in Wachstechnik verziert und wunderschöne 
Dekorationen aus bunten Bändern hergestellt werden. Im An-
gebot sind auch wieder die begehrten Gießkeramiken und Ac-
rylfiguren. Die sorbischen Bräuche wie Hahnrupfen, Walleien, 
Froschkarren können in spielerischer Form erlebt werden. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.
Zusätzlich wird ein Kinder- und Jugendflohmarkt angeboten. 
Hier kann nach Herzenslust gehandelt, verkauft und getauscht 
werden. Die Standgebühr beträgt pro Tisch 1,- EUR. Anmeldun-
gen ab sofort im „Bergschlösschen“ unter Tel. 0 35 63/23 95.

Die Volkshochschule informiert
In einigen demnächst stattfindenden Vorträgen und beginnenden Kursen gibt es noch freie Plätze!
Unsere vollständiges Kursangebot finden Sie auch im Internet 
www.kreisvolkshochschule-spn.de

Ab/am	 Bezeichnung 	 Dauer 	 Wochentag 	 Zeit
am 11.03.	 Was ist dran an Astrologie? 	 90 Minuten 	 Montag 	 ab 18:00 Uhr
am 12.03.	 Starke Frauen 2 - Kabarett 	 60 Minuten 	 Dienstag 	 ab 17:00 Uhr
	 (siehe auch Programm Frauenwoche)
ab 13.03.	 Kinder fordern uns heraus - wie kann ich als 	 2 mal 2 UE 	 mittwochs 	 17:30 Uhr - 19:00 Uhr
	 Erziehender damit umgehen? 			 
ab 13.03.	 Steuer-ABC für Arbeitnehmer 	 2 mal 3 UE 	 mittwochs 	 18:00 Uhr - 20:15 Uhr
ab 14.03.	 „Neue“ Deutsche Rechtschreibung 	 6 mal 3 UE 	 donnerstags 	 17:00 Uhr - 19:15 Uhr

Anmeldungen, Informationen, Beratungen
Volkshochschule
Mittelstr. 2, 03130 Spremberg
Tel.: 0 35 63/9 06 47
kvhs-sprembergnIkspn.de 

Sorbisches Ostereiermalen mit Wachstechnik in der Museumsscheune Bloischdorf

Am Samstag, dem 23. März 2013, um 14 Uhr, bietet Herr Alfons 
Schulze allen Interessierten, Anfängern sowie Fortgeschrittenen 
die Möglichkeit die sorbische Wachsmaltechnik von Ostereiern 
im Museum Bloischdorf, Gutsweg 1, zu erlernen. Dieser Kurs 
dauert ca. 4 Stunden. Der Eintritt für das Museum beträgt für Er-
wachsene 2,50 € und für Kinder 1,00 €. Gerätschaften und Ma-

terial werden von Herrn Schulze gestellt, wofür an ihn ein Betrag 
von 3 € zu entrichten ist. 4 saubere, rohe Eier sind mitzubringen. 
Für das leibliche Wohl in den Pausen sorgen wir mit Kaffee und 
Kuchen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer  
0 35 63/60 89 99 an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Evangelische Kreuzkirchengemeinde 
Spremberg

Kirchplatz 5, 03130 Spremberg
Telefon: 0 35 63/20 32, Telefax: 0 35 63/59 47 20
Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

10. - 24. März 2013

Gottesdienste:
•	 Sonntag - 10. März, um 9.30 Uhr Gottesdienst mit Kantaten-

musik
•	 Sonntag - 17. März, um 9.30 Uhr Gottesdienst
•	 Sonntag - 24. März um 9.30 Uhr Gottesdienst
weitere Gottesdienst, :
in Haidemühl, Straße der Einheit 26 am Sonntag, 10. + 24. März, 
um 14.00 Uhr
im Seniorenheim, Moskauer Str. 97 am Freitag, 15. März um 
10.00 Uhr
Besondere Veranstaltungen:
Kantatenmusik:	 am Sonntag, 10. März, um 9.30 Uhr
	 im Gottesdienst erklingt die Kantate „Jesu 

meine Freude“ von D. Buxtehude mit Orgel, 
Flöten und Solisten

Kirchenputz:	 am Sonnabend, 16. März, ab 9.00 Uhr
	 Reinigung in und um die Kirche
Konzert:	 am Sonnabend, 23. März, um 19.00 Uhr
	 Lebensbild des Dichters Jochen Klepper 

Oratorienchor Hoyerswerda
	 Eintritt im Vorverkauf 8,00 €, Abendkasse 

10,00 €
Regelmäßige Veranstaltungen:
Christenlehre:	 donnerstags um 15.00 Uhr - in Haidemühl
	 donnerstags um 16.30 Uhr - Kirchplatz 5
Bläserchor:	 dienstags um 19.30 Uhr
Wanderkreis:	 donnerstags um 9.30 Uhr
Mütterkreis in
Haidemühl:	 am Dienstag, 19. März, um 19.30 Uhr

Evangelische Michaelkirchengemeinde 
Spremberg

Karl-Marx-Str. 47, 03130 Spremberg
Telefon: 0 35 63/9 42 17, 
Telefax: 0 35 63/60 14 65

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

10. - 24. März 2013

Gottesdienste:
•	 Sonntag - 10. März um 9.45 Uhr Gottesdienst
•	 Sonntag - 17. März um 9.45 Uhr Gottesdienst
•	 Sonntag - 24. März um 9.45 Uhr Gottesdienst
weitere Gottesdienste:	
im Christlichen Seniorenheim, Gärtnerstr. 7
jeden Freitag, um 9.00 Uhr im Seniorenheim „Lausitzperle“ am 
Freitag, 22. März, um 10.00 Uhr im Behindertenwerk, Wiesen-
weg 58 am Freitag, 22. März, um 16.00 Uhr

Besondere Veranstaltungen:
Frühjahrsputz:	 am Sonnabend, 23. März, ab 9.00 Uhr
	 in und um die Kirche
Regelmäßige Veranstaltungen:
Krabbelstube
(0 - 3 J.):	 dienstags von 9 bis 11 Uhr
Kita-Kindertreff:	 am Montag, 11. März von 15 bis 18 Uhr
Vorschulkreis:	 am Montag, 18. März 
	 von 16 bis 17.30 Uhr
Christenlehre:	 dienstags, um 16.00 Uhr (3. - 4. Klasse)
	 dienstags, um 17.00 Uhr (1. - 2. Klasse)
	 donnerstags, um 15.30 Uhr (5. - 6. Klasse)
Konfirmanden-	 dienstags, um 15.30 Uhr (7. Klasse)
unterricht:	 dienstags, um 16.30 Uhr (8. Klasse)
Junge Gemeinde:	 freitags, um 18.30 Uhr
Gospelchor:	 donnerstags, um 17.30 Uhr
Kirchenchor:	 dienstags, um 19.30 Uhr
AG-Gemeindearbeit:	 am Dienstag, 12. März, um 18.00 Uhr
Frauenhilfe:	 am Freitag, 15. März, um 15.00 Uhr
Gesprächsabend:	 am Freitag, 15. März, um 19.30 Uhr
Blindennachmittag:	 am Sonnabend, 23. März, um 15.00 Uhr

Evangelische  
Auferstehungskirchengemeinde Spremberg

Drebkauer Str. 6c, 03130 Spremberg
Telefon: 0 35 63/60 05 68 
Telefax: 0 35 63/60 05 68
Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 	 9.00 -12.00 Uhr
Mittwoch 	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

10. - 24. März 2013

Gottesdienste:
• Sonntag - 10. März, um 10.30 Uhr Gottesdienst
• Sonntag - 17. März, um 10.30 Uhr Familien-Gottesdienst
• Sonntag - 24. März, um 10.30 Uhr Gottesdienst
weitere Gottesdienste:
in Schwarze Pumpe, Dresdener Chaussee 52 am Sonnabend, 
16. März, um 17.00 Uhr
Besondere Veranstaltungen:
Kindernachmittag: 	 am Donnerstag, 21. März von 16.30 bis 

18.00 Uhr
	 zum Thema „Rund um Ostern“
Regelmäßige Veranstaltungen:
Krabbelgruppe 
(0 - 3 J.):	 montags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Christenlehre:	 donnerstags um 15.30 Uhr (1. - 3. Kl.)
	 donnerstags um 16.15 Uhr (4. - 6. Kl.)
Kirchenchor: 	 montags, um 18.00 Uhr
Frauenhilfe:	 am Dienstag, 12. März, um 14.30 Uhr
Kirchenkaffee 
in Terpe: 	 am Mittwoch, 13. März, um 14.30 Uhr
Männerkreis: 	 am Dienstag, 19. März, um 18.00 Uhr
Frauenkreis 
in Schw. P.:	 am Mittwoch, 20. März, um 14.30 Uhr

Ev. Kirchengemeinden Groß Luja - Graustein
Vakanzverwalter Pf. Werdin, Spremberg
Gottesdienste im Pfarrhaus Groß Luja:
• Sonntag - 17. März, um 8.30 Uhr
Gottesdienste in Kirche Graustein:
• Sonntag - 10. März, um 8.30 Uhr 
• Sonntag - 24. März, um 8.30 Uhr
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Evangelische Kirchengemeinde  
Schleife 

Friedensstr. 68, 
D-02959 Schleife
Tel. & Fax: (03 57 73) 7 62 11
E-Mail: ev.kg.schleife@gmx.de/www.ev-kg-schleife.de
Kirchenbüro: 
Dienstag, 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr
Vakanzvertretung: Pfarrer D. Jordanov,
Tel.: (03 58 95) 5 02 12

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten  
und Veranstaltungen!

10. bis 17. März Bibelwoche 
Herzliche Einladung an Neugierige, Sinnsucher und Glaubende 
zu vielsagenden Veranstaltungen in der Schleifer Kirche über die  
Jesus-Berichte des Evangelisten Markus - Jedes Thema mit ei-
nem anderen Gast - 

10.03., 09.30 Uhr, Gottesdienst 
Konfirmanden erkunden: Was sagen die Leute über Jesus? 

Montag bis Freitag jeweils 19.00 Uhr 
Mo.: 	 Ein Pfarrer legt die Taufe Jesu aus 
Di.: 	 Die musikalische Bodenanalyse eines Liedermachers zum 

„vierfältigen Acker“ 
Mi.: 	 Ein Heilerziehungspfleger  kümmert sich um den Gelähm-

ten in der Matte 
Do.: 	 Ein Missionar unserer Tage erinnert an die Einladung zum 

Glauben 
Fr.: 	 Ein Arzt diagnostiziert die wundersame Gesundung eines 

Taubstummen 
  
17.03., 09.30 Uhr Gottesdienst mit Bibelarbeit 

24.03.
09.30 Uhr	 Gottesdienst
17.00 Uhr 	 Konzert: Jochen Klepper - ein Lebensbild
	 mit dem Oratorienchor Hoyerswerda, Vocal- und 

Instrumentalsolisten
	 Leitung: Kantor Johannes Leue

Bibelstunde in Lieskau 
Freitag, 22.03., 19.00 Uhr bei Fam. Krause

Zu Hausabendmahlsfeiern auf den Dörfern wird am Gründon-
nerstag (28.03.) eingeladen.
Bitte melden sie dem Kirchenbüro oder Kirchenältesten Herrn 
Krause wo diese gewünscht werden.

Kinder- und Jugendarbeit
Vorkonfirmandenkurs: Samstag, 09.03., 9.00 Uhr 
Kids-Treff: Dienstag, 19.03.
Klasse 1 bis 3, 16 - 17 Uhr
Klasse 4 bis 6, 17 - 18 Uhr

Kath. Pfarramt St. Benno
Bergstr. 32, 03130 Spremberg
Tel. 0 35 63/24 11
www.st-benno-spremberg.de

Gottesdienstordnung vom 9. bis 24. März 2013

Samstag, 09.03.
18.00 Uhr	 Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Sonntag, 10.03., 4. Fastensonntag
  7.30 Uhr	 Hl. Messe in der Evangl. Michaelkirche
  9.30 Uhr 	 Hl. Messe in St. Benno
16.30 Uhr	 Gemeindevesper mit Fastenpredigt

Montag, 11.03.
  6.00 Uhr	 Frühschicht in St. Benno (anschl. Frühstück)
Dienstag, 12.03.
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in St. Benno
  8.30 Uhr	 Hl. Messe
Mittwoch, 13.03.
  8.00 Uhr	 Kreuzwegandacht in Schwarze Pumpe
  8.30 Uhr 	 Hl. Messe
Donnerstag, 14.03.
18.30 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno
Freitag, 15.03.
18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht in St. Benno
Samstag, 16.03.
18.00 Uhr 	 Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Sonntag, 17.03., 5. Fastensonntag
  7.30 Uhr	 Hl. Messe in der Evangl. Michaelkirche
  9.30 Uhr 	 Hl. Messe in St. Benno
16.30 Uhr	 Gemeindevesper mit Fastenpredigt
Montag, 18.03.
  6.00 Uhr 	 Frühschicht in St. Benno (anschl. Frühstück)
Dienstag, 19.03.
  8.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet in St. Benno
  8.30 Uhr	 Hl. Messe
Mittwoch, 20.03.
  8.00 Uhr 	 Kreuzwegandacht in Schwarze Pumpe
  8.30 Uhr	 Hl. Messe
Donnerstag, 21.03.
19.00 Uhr	 Bußgottesdienst in St. Benno
Freitag, 22.03.
18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht in St. Benno
Samstag, 23.03.
18.00 Uhr	 Hl. Messe mit Palmweihe und Prozession in 

Schwarze Pumpe
Sonntag, Palmsonntag, 24.03.
  9.30 Uhr	 Hl. Messe mit Palmweihe und Prozession in St. 

Benno
Religionsunterricht: 
1./2. Kl.	 Montag, 16.15 Uhr
3./4. Kl.	 Donnerstag, 15.00 Uhr
5. - 7. Kl.	 Dienstag, 16.15 Uhr
8. - 10. Kl.	 Dienstag, 17.30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Spremberg e. V.

Heinrichstr. 14/15, 03130 Spremberg
Tel. 0 35 63/21 43
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de
Unsere Veranstaltungen:
Sonntag: 
17.00 Uhr	 Gottesdienst: parallel dazu Kindergottesdienst
Montag: 
18.00 Uhr	 Volleyball (Turnhalle GS Kollerberg)
Dienstag:
15.00 Uhr	 Rasselbande (für Kinder von 0 bis 6 Jahren)
19.00 Uhr	 Gebetszeit
19.30 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Mittwoch:
15.00 Uhr	 Seniorenkreis (am 20.03.)
18.00 Uhr 	 Posaunenchor
19.00 Uhr	 Suchthilfegruppe
19.30 Uhr	 Gemischter Chor
Donnerstag:
19.30 Uhr	 Hauskreise (Infos bei Reinhard Röhl; Tel. 9 59 25)
Freitag:
18.30 Uhr	 Junge Gemeinde (in der Michaelgemeinde, Karl-

Marx-Str. 47)
Samstag:
16.00 Uhr	 Jesus Kids (für Kinder von 8 bis 13 Jahren) (am 16.03.)
Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
Spremberg (Baptisten)

Kesselstraße 2, 
www.efg-spremberg.de
Samstag, 09.03.
16.00 - 18.00 Uhr 	 Fußball in der Turnhalle Süd 
19.45 Uhr 	 Pro Christ - Übertragung
Sonntag 10.03.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
19.45 Uhr 	 Pro Christ-Übertragung
Donnerstag 14.03.
17.00 Uhr 	 Dankestreffen „Weihnachten im Schuhkar-

ton“ mit Berichten der Päckchenverteilung 
in Bulgarien, Polen und Moldawien

Sonntag 17.03.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst 
Jeder ist herzlich willkommen!

Die Altapostolische Kirche Deutschland e. V.
Ort: Kraftwerkstraße 45, in 03130 Spremberg

Gottesdienst:
Sonntag, 09:40 Uhr

Sonntagsschule:
Sonntag, 09:00 Uhr

Gemeindestunden: 
Mittwoch, 19:30 Uhr

Gemeindechor:
Dienstag, 19:30 Uhr

Kontakte: Priester Bernd Müller, Lange Straße 39 in 03130  
Spremberg Tel. 0 35 63/34 51 54, Funk: 01 51/23 03 19 50

Im Haus der NBL 
- Gebäudeservice

Neuapostolische Kirche 

Gemeinde Spremberg

Kollerbergweg 2, 03130 Spremberg 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Sonntag, 10.03.13
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch, 13.03.13
19:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 17.03.13
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 20.03.13
19:30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 24.03.13
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 27.03.13
19:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 31.03.13
09:30 Uhr	 Gottesdienst 

Karl-Marx-Straße 60, 03130 Spremberg
Tel.: 27 83

Bitte beachten Sie die Sprechzeiten in unserer Geschäftsstelle.
Dienstag 	 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 	10.00 bis 12.00 Uhr
Sie erreichen uns auch unter: www.spremberger-kulturbund.de
oder: tiegs@spremberger-kulturbund.de

Liebe Kulturbund-Mitglieder und Interessenten, wir laden Sie 
recht herzlich zu folgenden Fachgruppen- und Zirkeltreffen in 
unsere Vereinsräume ein:
Montag, 11.03.2013
18.30 Uhr 	 Foto-Gruppenabend
Mittwoch, 13.03.2013
15.30 Uhr 	 Chorprobe der „Liedertafel“
Donnerstag, 14.03.2013
15.30 Uhr 	 Gemeinsames Musizieren der Freunde der Haus-

musik
Montag, 18.03.2013
16.00 Uhr 	 Textil-Zirkel
Dienstag, 19.03.2013
18.30 Uhr 	 Zusammenkunft der Kakteen- und Sukkulenten-

Freunde zur Pflanzenbesprechung und Bildbear-
beitung

Mittwoch, 20.03.2013
15.30 Uhr 	 Chorprobe der „Liedertafel“

Achtung - Hobbyfotografen!
Wer Freude am Fotografieren hat, ist herzlich zur Foto-Gruppe 
des Spremberger Kulturbundes e. V. eingeladen.
Hier wird gefachsimpelt und mit Rat und Tat die Arbeit mit der 
Kamera begleitet.
Jeder ist willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener.
Treffpunkt: Jeden 2. Montag im Monat, um 18.30 Uhr in den 
Vereinsräumen des Spremberger Kulturbundes e. V., Karl-
Marx-Straße 60.
Wir sind zu erreichen unter E-Mail: post@spremberger-foto-
freunde.de

Die Spremberger Modelleisenbahner suchen Interessenten, 
die Lust und Freude an diesem schönen Hobby haben.
Ansprechpartner: Herr Thomas Graf, Telefon 0 17 27 93 38 85 
nach 18.00 Uhr, Treffpunkt Mittwoch 19.45 - 21.00 Uhr 
Kinder ab 10 Jahre können sich ebenfalls melden. Zusammen-
künfte sind alle 14 Tage in der ungeraden Woche am Sonnabend 
von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Der Spremberger Heimatkalender 2013 ist in folgenden Ein-
richtungen und Geschäften zum Preis von 4,00 Euro erhältlich:
- 	 Spremberger Kulturbund e. V., Karl-Marx-Straße 60
- 	 Fremdenverkehrsverein „Region Spremberg“ e. V., Am Markt 2
- 	 Niederlausitzer Heidemuseum im Schloß
- 	 Weinhandlung Gäßner, Lange Straße 9
- 	 Büro- und Schreibwaren Horenburg, Lange Straße 22a
- 	 Buchhandlung und Papierwarengeschäft Krätzschmar, Dres-

dener Straße 45
- 	 Schreibwaren und Bürobedarf Schröder, Friedrichstraße 9
-	 Fotoatelier Kappelmüller, Dresdener Straße 2
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Spremberger  
Philatelisten-Verein 1921 e. V.

Die Mitglieder und Interessierte zu Briefmarken 
treffen sich jeden 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat um 19.30 Uhr im Vereinsraum des Sprem-

berger Kulturbundes e. V., Karl-Marx-Str. 60. Treff der jungen 
Briefmarkenfreunde Mittwoch einmal im Monat laut Plan zwi-
schen 16.00 und 17.00 Uhr zu speziellen Fortbildungsthemen im  
Spremberger Kulturbund e. V., Karl-Marx-Str. 60.

Mittwoch, 20.03.2013
16.00 Uhr 	 Treff und Anleitung der Jungen Briefmarkenfreunde
18.00 Uhr 	 Jahreshauptversammlung der Philatelisten in der 

Gaststätte „Knappenquelle“

Bezirksverband Spremberg  
der Gartenfreunde e. V.

Kantstraße 1 • 03130 Spremberg
Telefon (0 35 63) 9 28 33 • Fax (0 35 63) 34 26 50

Der BV informiert

Am 19. März 2013, um 18.00 Uhr findet die Tagung der Fachbe-
rater aller Kleingartenvereine des Bezirksverbandes Spremberg 
statt.
Tagungsort ist die Gaststätte „Knappenquelle“ in der Karl-Marx-
Straße.
Das Thema ist: „Checkliste für die Gartenbewertung“
Alle Fachberater sind herzlich eingeladen.

Die Fachkommission informiert

Obstbäume zeigen rotverfärbte Rinde!
Den roten Belag auf der Rinde bildet eine Grünalge. Er ist unbe-
denklich. Die Alge zerstört die Borke nicht. Schlimmstenfalls baut 
sie nach und nach die oberste Schicht ab und ernährt sich von 
den Abbaustoffen. Von innen aus der Kambriumschicht bilden die 
Bäume ausreichend neue Borke nach. In den letzten Jahren tritt 
die Grünalge vermehrt an Apfelbäumen auf. Als Ursache vermu-
ten Fachleute Stickstoffverbindungen in der Luft, die beim Abbau 
schädlicher Stickoxide z. B. in Autokatalysatoren entstehen. 
Quelle: BGZ 1/13

Jagdgenossenschaft Lieskau

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Lieskau

am: Freitag, 22.03.2013, um: 19.00 Uhr
in der „Grenzbaude Lieskau“, Siedlung in 03130 Lieskau
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher, Bekanntgabe der 

Anwesenheit, der Versammlungsleitung und der Proto-
kollführung;

	 Billigung des Protokolls vom 09.03.2012
2. 	 Berichte über das Jagdjahr 2012/2013
2.1. 	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2.2. 	 Bericht des Kassenführers
2.3. 	 Bericht der Rechnungsprüfer
2.4. 	 Bericht der Pächter
3. 	 Diskussion
4. 	 Beschlussfassungen
4.1. 	 Entlastung des Vorstandes
4.2. 	 Entlastung des Kassenführers
4.3. 	 Bestätigung des Haushaltsplanes 2013/2014
4.4. 	 Festlegung zur Auszahlung des Reinertrages aus dem 

Jagdjahr 2012/2013
4.5. 	 Festlegung zur Auszahlung des Reinertrages aus dem 

Jagdjahr 2011/2012

4.6. 	 Wahl der Rechnungsprüfer und deren Stellvertreter für 
das Jagdjahr 2013/2014

5. 	 Sonstiges
6. 	 Schlusswort des/der Jagdvorsteherin/Jagdvorstehers
Die Versammlung ist beschlussfähig, unabhängig von der An-
zahl der erschienenen Jagdgenossen.
gez. Ilona Pügner 
Jagdvorsteherin

Einladung zur Mitgliederversammlung 

der Jagdgenossenschaft Groß Luja

Am Freitag, dem 22.03.2013 führt die Jagdgenossenschaft Groß 
Luja, um 19.00 Uhr, im Sportlerheim ihre jährliche Mitgliederver-
sammlung durch.
Alle Mitglieder (Eigentümer von jagdbaren Flächen) sind dazu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung der Mitgliederversammlung
2. 	 Bericht des Vorstandes
3. 	 Bericht des Kassenführers zum Jahresabschluss 2012 und 

Haushaltsplan 2013
4. 	 Bericht der Kassenprüfer
5. 	 Diskussion und Beschlussfassung
6. 	 Wahl der Kassenprüfer
7. 	 Verschiedenes und Schüsseltreiben
Erwin Karraß
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Einladung zur Mitgliederversammlung 

der Jagdgenossenschaft Trattendorf, Heinrichsfeld, 
Kochsdorf, 

am Montag, dem 25. März 2013, um 19 Uhr im Schmiedestüb-
chen in Trattendorf, Kraftwerkstraße
Tagesordnung
1.	 Eröffnung der Mitgliederversammlung
2.	 Bericht des Vorstandes
S.	 Kassenbericht
4.	 Beschlussfassung zur Reinertragsausschüttung
5.	 Wahl des neuen Vorstandes
6.	 Verschiedenes
Spremberg, den 27. Februar 2013
Koßack
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Forstbetriebsgemeinschaft  
Sellessen/Bagenz

Die Forstbetriebsgemeinschaft Sellessen/Bagenz führt am 
28.03.2013, um 18.00 Uhr in der Gaststätte „Zimmerling“ in Ba-
genz ihre Jahreshauptversammlung durch. Eingeladen sind alle 
Eigentümer von Waldflächen, die Mitglieder der FBG Sellessen/
Bagenz sind.
Hardy Kordian
Vorsitzender der FBG

Programm März 2013

Der Seniorenbeirat der Stadt Spremberg informiert

Seit diesem Jahr bietet der Seniorenbeirat jeden 3. Mittwoch im 
Monat Sprechstunden an: Die nächsten Sprechstunden finden am: 
20.03.2013 von 10.00 bis 12.00 Uhr in der AWO-Begegnungs-
stätte in der Karl-Marx-Str. 18 (neben der Feuerwehr) statt.
Der Seniorenbeirat bietet nicht nur Beratungen für Fragen und 
Sorgen älterer Menschen an. Er würde auch gern mehr über die 
Wünsche und weiteren Bedürfnisse unserer älteren Einwohner 
erfahren.
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Alexander-Puschkin-Platz 1 B (Haus der Vereine)
03130 Spremberg

Telefon 03563/9 70 33

Öffnungszeiten Büro: Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr
Montag: 
09:00 Uhr 	 Gymnastik 
10:00 Uhr 	 Gymnastik
11:00 Uhr 	 Rückenschule
15:30 Uhr 	 Gymnastik (Sporthalle Schwarze Pum-

pe)
 18:00 Uhr 	 Rückenschule (Sporthalle Karl-Marx-

Straße)
Dienstag: 
09:00 Uhr 	 Gymnastik
10:00 Uhr 	 Seniorentanz
11:15 Uhr 	 Gymnastik
13:00 Uhr 	 Gymnastik
20:00 Uhr 	 Tischtennis (Fitnessstudio Sakura, Schä-

fereiweg 52)
Mittwoch:
11:45 Uhr - 12:15 Uhr	 Wassergymnastik für Rehabilitations-

sport
12:30 Uhr - 13:00 Uhr	 und Funktionstraining in der Schwimm-

halle	
13:15 Uhr - 13:45 Uhr	 Spremberg	
14:00 Uhr - 14:30 Uhr
Donnerstag:
09:00 Uhr 	 Gymnastik
10:00 Uhr 	 Gymnastik
11:00 Uhr 	 Gymnastik
20:30 Uhr 	 Tischtennis (Fitnessstudio Sakura, Schä-

fereiweg 52)
Preise für die einzelnen Sportgruppen können sie unter der 
Telefonnummer 0 35 63/9 70 33 erfragen!!!
Sie haben eine gültige Rehasport-Verordnung von Ihrem Arzt 
bekommen? Kontaktieren Sie uns, denn wir haben für Sie die 
passende Sportgruppe.

Maria Blume (KSC ASAHI)  
siegt beim Sichtungsturnier in Kremmen

Beim 19. Pharmacup, dem Sichtungsturnier des Brandenbur-
gischen Judoverbandes, gingen 408 Sportler aus 56 Vereinen 
auf die Matte. Die rekordverdächtige Mammutveranstaltung ist 
ein Gradmesser für alle jungen Nachwuchsjudoka. Aus Sprem-
berg stellten sich immerhin 6 Sportler (alle KSC ASAHI) dieser 
schwierigen Aufgabe und brachten 2 Medaillen mit nachhau-
se. Emma Wagner erkämpfte in der Altersklasse U 13 bis 33 
kg sensationell die Bronzemedaille. Luisa Engelkind erkämpf-
te in der Teilnehmerstärksten Gewichtsklasse bis 40 kg einen 
beachtenswerten fünften Platz. Luisa gehörte mit ihren gerade 
mal 10 Jahren zu den Jüngsten im Teilnehmerfeld. Mit 12 Jahren 
zählte Maria Blume zu den Ältesten aber auch zu den Stärksten. 
Bis 44 kg ließ Maria keine Zweifel aufkommen und besiegte alle 
Gegnerinnen vorzeitig mit Ippon. Gold der Lohn für harte Arbeit 
am Landesleistungszentrum in Spremberg. Ihre Schwester Jo-
hanna verpasste in der Gewichtsklasse bis 57 kg nur knapp den 
Sprung auf das Siegerpodest. Im Kampf um die Bronzemedaille 
musste sich Johanna erst kurz vor Schluss K. Weinmann vom 
Deutschen Rekordmeister TSV Abensberg beugen. „Ein fünfter 
Platz auf dem man aufbauen kann“, so Trainer D. Meyer vom 
Landesstützpunkt ASAHI Spremberg

Drebkau - Spremberg - Großräschen - Calau - Schwarzheide

Gesucht: Sportliche BufdIs!

Informationen zum Bundesfreiwilligendienst

Sie möchten sich im Bereich Sport, Fitness und Gesundheit en-
gagieren? Jetzt haben Sie die Möglichkeit dazu: Seit 2011 gibt 
es den Bundesfreiwilligendienst (BFD). Diesen können alle Bür-
gerinnen und Bürger leisten. Die Regeldauer beträgt 12 Monate. 
Es können 16- bis 27-Jährige in Vollzeit und über 27-Jährige in 
Teilzeit ab 21 Wochenstunden tätig werden.

Der Reha- und Sportverein PURE-Gesundheit e. V. 
arbeitet im Bereich Kinder- und Jugendsport und 
bietet Angebote in Rehabilitation, Prävention, 
und Gesundheitssport. 

Für seine Spremberger Geschäftsstelle wird 
eine sportinteressierte und engagierte Unterstützung in Verwal-
tung, Marketing und Betreuung sowie in der Organisation sport-
licher Höhepunkte, Veranstaltungen und Aktionen gesucht. 
Voraussichtlicher Maßnahmebeginn ist der 1. April 2013. Für 
dieses Engagement werden ein Taschengeld gezahlt, Sozialver-
sicherungsbeiträge übernommen und alle Trainings- und Kurs-
angebote des Vereins stehen zur freien Nutzung zur Verfügung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei PURE-Gesundheit e. V. 
Drebkau, Bahnhofstr. 36, Tel.: 03 56 02/2 22 12
www.pure-gesundheit.com

Schülersprachreisen in den Sommerferien
TREFF-Sprachreisen bietet im Sommer vom 28.07. bis 
11.08.2013 eine begleitete Gruppenreise nach Bourne-
mouth/England an. Die Schüler im Alter von 14 bis 17 Jahren 
wohnen bei Gastfamilien und besuchen den Englisch-Unterricht 
in internationalen Gruppen an einer renommierten Sprachschu-
le. Ein wichtiger Bestandteil ist das betreute Ausflugs- und Frei-
zeitprogramm mit einem Besuch in London. Ein Betreuer von 
TREFF wird während des gesamten Aufenthalts vor Ort sein.
Infoveranstaltung: 20. März 2013, um 18:00 Uhr, in Reutlin-
gen. Bitte melden Sie sich an (info@sprachreisen.de).
Wer lieber nach Malta oder Frankreich möchte, für den gibt es die 
Möglichkeit, auf der wunderschönen Mittelmeerinsel Malta oder 
in dem direkt neben Monaco gelegenen Gap d‘Ail einen Ferien-
sprachkurs zu belegen. Qualifizierter Englisch- bzw. Französichun-
terricht wird kombiniert mit interessanten Ausflügen und Freizeitak-
tivitäten wie z. B. Tauchkurse auf Malta, Windsurfen, Fußball etc.
Kostenloses Informationsmaterial zu Sprachreisen für 
Schüler und Erwachsene sowie zu Schulaufenthalten in den 
USA, in Kanada, Australien, Neuseeland (inkl. Cook Islands) 
erhalten Sie bei:
TREFF - International Education e. V., Am Heilbrunnen 99, 
72766 Reutlingen Tel.: 0 71 21/69 6 6 96 -0, 
Fax: 0 71 21/69 66 96 -9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de
Web: www.treff-sprachreisen.de

Arbeitslosen-Service-Einrichtung Spremberg
Heinrichstraße 15
Tel. 0 35 63/9 63 97, Fax: 0 35 63/34 47 63 oder 34 47 64
E-Mail: ase-spremberg@alv-brandenburg.de
http://home.arcor.de/ase-spremberg
Öffnungszeiten:
Informationsservice:
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 12.00 Uhr
Schreibbüro
Termin nach Vereinbarung!
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Veranstaltungen

13.03.2013/10:00 Uhr
Unser Beitrag zur Brandenburgischen Frauenwoche: „Alter hat 
Zukunft“
Gerontologin Friedrun Barchmann spricht über die demografi-
sche Entwicklung in Spremberg.
20.03.2013/10:00 Uhr
Gestalten von Frühlingsgestecken. Bitte Material mitbringen!
27.03.2013/10:00 Uhr
Hoch leben unsere Geburtstagskinder!

Mieterberatung

Mieterbund Niederlausitz e. V.

Kirchplatz 3; 03130 Spremberg

Wir beraten und unterstützen Sie bei 
der Klärung und Durchsetzung Ihrer 
Rechte als Mieter in allen Mietrechtsan-
gelegenheiten.

Besuchen Sie unsere Geschäftsstelle in Spremberg, Kirchplatz 3
Montag	 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag	   9.00 - 12.00 Uhr
oder rufen Sie uns an, unter (0 35 63) 9 43 11

Ortsgruppe  
Spremberg

Veranstaltungsplan 2013 der IG BCE -  
Ortsgruppe Spremberg

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
auf der Mitgliederversammlung am 20. Februar wurde von den 
Mitgliedern der nachfolgende Veranstaltungsplan beschlossen:
• 	 Mittwoch, 1. Mai - Musikalischer Frühschoppen zum Tag 

der Arbeit 10 - 12 Uhr im „Gasthof Hotel Georgenberg“ (Di-
xieland)

• 	 Mittwoch, 30. Mai - Bildungsreise/Halbtagesfahrt „Auf 
den Spuren von Krabat“ nach Schwarzkollm (mit Anmel-
dung)

• 	 Mittwoch, 3. Juli - Bildungsreise/Tagesfahrt „Branden-
burg /Havel“ (mit Anmeldung)

• 	 Samstag, 6. Juli - Bildungsreise/Tagesfahrt „Branden-
burg/Havel“ (mit Anmeldung)

• 	 Mittwoch, 4. September, 13 Uhr - Bildungsveranstaltung 
„Stadtrundgang durch Spremberg“ (mit Anmeldung)

• 	 Mittwoch, 25. September 17 Uhr - Bildungsveranstaltung 
zur Verkehrssicherheit - 17 Uhr im „Gasthof Hotel Geor-
genberg“

• 	 Donnerstag, den 31. Oktober - Bowlingnachmittag 16 
Uhr - 18 Uhr („Schmiedestübchen“, mit Anmeldung)

• 	 Freitag, 1. November - Jubilarehrung 17 Uhr im „Gasthof 
Hotel Georgenberg“ (mit persönlicher Einladung des Vor-
standes)

• 	 Mittwoch, 4. Dezember - Barbaratag/Weihnachtsfeier 16 
- 18 Uhr im „Gasthof Hotel Georgenberg“

Der Vorstand wird euch an dieser Stelle rechtzeitig zu den ein-
zelnen Veranstaltungen sowie über zusätzliche Angebote infor-
mieren.

Ralf Karl
Ortsgruppenvorsitzender

IGBCE-Ortsgruppe Schwarze Pumpe

Am 12.03.2013 laden wir um 18:00 Uhr zur 1. Mitgliederver-
sammlung in das Klubhaus von Vattenfall Europa Mining AG ein.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Informationen zur Tätigkeit des Vorstandes 

sowie Erläuterungen zum Arbeitsplan 2013
2. 	 Beratungsstelle der Polizei Cottbus führt eine Verkehrsteil-

nehmerschulung durch
3. 	 Informationen zur Ausfahrt am 12.10.2013 zum Wintergar-

tenvarieté Berlin (Anmeldung und Bezahlung)
4. 	 Diskussion zu aktuellen Themen
Wir erwarten eine rege Teilnahme sowie Vorschläge und Ergän-
zungen zum Arbeitsplan 2013.
Glück auf!
Frank Kastner
Ortsgruppenvorsitzender

Ambulanter Hospizdienst 
Spremberg e. V.

  � Fröbelstraße 1 - im Krankenhaus 
Spremberg

  �Wir sind Frauen und Männer aus unter-
schiedlichen Berufen, Altersgruppen und 
Konfessionen.

Wir wollen …
-	 Sterbenden die Möglichkeit geben, bis zuletzt zuhause oder 

wie zu Hause leben zu können,
-	 zu einem offenen Umgang mit den Themen Sterben, Tod und 

Trauen ermutigen,
-	 Angehörigen von schwerkranken Menschen in ihrer Angst 

und Hilflosigkeit beistehen,
-	 stundenweise einfach da sein, auch um die Angehörigen zu 

entlasten.
Wir arbeiten ehrenamtlich, das heißt: Unser Dienst ist unentgeltlich.
Telefon: 0 35 63/5 21 5- 23 
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 - 17 Uhr und nach Vereinbarung

Kontakt- und BeratungscaritaStelle
für Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen
Öffnungszeiten KBS Spremberg
❑ 	 Dienstag
	 12.00 - 17.00 Uhr
❑ 	 Freitag
	 10.00 - 16.00 Uhr
Caritas-Dienststelle Spremberg
❑ 	 Dresdener Straße 44. 03130 Spremberg
❑ 	 Tel.: 0 35 63/9 26 07
❑ 	 Fax: 0 35 63/3 49 95 95
Fr., 08.03.
14:00 Uhr 	 Kaffeenachmittag zum Frauentag mit anschlie-

ßendem Bowlingbesuch
Di., 12.03.
14:00 Uhr 	 „Start« Frauen 2“ mit Herrn Pittkunings
Fr., 15.03.
11:00 Uhr 	 gemeinsames Kochen
Di., 19.03.
14:00 Uhr 	 Frühjahrsputz
Fr., 22.03.
14:00 Uhr 	 Gruppennachmittag mit Entspannungsangebot
Di., 26.03.
14:00 Uhr 	 Kreativangebot
Wir wünschen allen ein gesegnetes Osterfest
Di., 02.04.
14:00 Uhr 	 offener Nachmittag
Beratungen für Klienten und Angehörige nach Vereinbarung



14 | Spremberg Nr. 5/2013

Lebenshilfe 
Region Spremberg e. V.

Heinrichstraße 10
Tel: 0 35 63/9 00 43 - Fax: 0 35 63/60 28 65 
www.lebenshilfe-spremberg.de

Fachbereich Offene Hilfen
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport
Sozialpädagogische Familienhilfe, Ambulant Betreutes Wohnen 
für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung, Jugendclub „null 
problemo“, Wohnraumanpassung, Integrationshilfen an Schule
Ambulanter Pflegedienst
Ambulant Betreutes Wohnen für Suchtkranke/-gefährdete
Frühförder- und Beratungsstelle
Heilpädagogische Frühförderung, Frühförderung für Kinder mit 
Hörschädigung
Ergotherapie
Integrationskindertagesstätte „Flax und Krümel“

Geschäfts- und Beratungszeiten
Montag - Freitag: 08.30 - 17.00 Uhr

Vorankündigung
Sehr geehrtes Mitglied der Lebenshilfe Spremberg,
wir möchten Sie bereits jetzt darüber informieren, dass die sat-
zungsgemäße Neuwahl des Vorstands am 12.04.2013 stattfin-
den wird. Eine gesonderte Einladung, mit Tagesordnung, geht 
Ihnen rechtzeitig zu. 
Ihr Vorstand

Behindertenwerk  
Spremberg e. V. - BWS 

Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle für sinnes-
behinderte Kinder
Ansprechpartner: Dr. Gert Heinicke
Telefon: 0 35 63/5 93 55 20
Mobil: 01 51/17 09 09 80
gert.heinicke@bws-spremberg.de
A.-Puschkin-Platz 1b, 03130 Spremberg (Haus der Vereine)
- Beratung nach Vereinbarung
Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder 
Telefon: 0 35 63/34 56 84 
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9 - 11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde 
Ansprechpartnerin: Annedore Neigenfind
Rehabilitationslehrerin für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 01 51/17 09 09 77
annedore.neigenfind@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg 
- Beratung nach Vereinbarung
Ambulanter Pflegedienst 
Ansprechpartnerin: Kerstin Kienast
Telefon: 0 35 63/6 08 01 50
Mobil: 01 60/94 58 28 78 
kerstin.kienast@bws-spremberg.de
Kleine Berliner Str.1, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag-Freitag 13.00 - 15.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 0 35 63/34 21 74
gabi.hoehna@bws-spremberg.de

Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
!!Freiwilliges Soziales Jahr möglich!!
Ansprechpartner: Manuela Kretzschmar
Telefon: 0 35 63/34 21 91
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
www.bws-spremberg.de

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e. V. (ASF)
Geschäftsstelle
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Tel.: 0 35 63/3 48 85 00
Fax: 0 35 63/3 48 85 21

Mobile und ambulante Frühförderstelle
Ansprechpartner: Inge Queitsch
Telefon: 0 35 63/34 50 97
Mobil: 01 77/6 88 88 10
fruehfoerderung@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Ansprechpartner: Simone Hauf
Telefon: 0 35 63/3 48 85 31
simone.hauf@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Kita-Koordinatorin
Ansprechpartner: Angelika Weis
Telefon: 0 35 63/3 48 85 45
Kita.koordinator@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Ansprechpartner: Susann Döring
Telefon: 0 35 63/59 48 20
Freie-G-ASF.Spremberg@Schulen.Brandenburg.de
Gartenstraße 18; 03130 Spremberg

Kiss- Selbsthilfekontaktstelle
Ansprechpartner: Anne Schmalenberg
Telefon: 0 35 63/9 89 66 20
kiss@asf-brandenburg.de 
Gartenstraße 8; 03130 Spremberg

Logopädie
Ansprechpartner: Elke Bode
Telefon: 0 35 63/59 41 95
Mobil: 01 52/02 41 31 06
logopaedie@asf-brandenburg.de 
Bauhofstraße 1; 03130 Spremberg

Offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 0 35 63/9 57 85
Mobil: 01 72/5 29 28 18
ojt@asf-brandenburg.de 
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg
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Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
Ansprechpartner: Ines Schulz
Telefon: 0 35 63/3 48 85 35
Ines.schulz@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Tafel
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 0 35 63/3 48 85 27
Mobil: 01 73/1 63 87 23
tafel@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Das Spremberger Netzwerk „Ge-
sunde Kinder“ befindet sich in 
Trägerschaft des Albert-Schweit-
zer-Familienwerkes Brandenburg 
(ASF) und arbeitet eng mit dem 
Krankenhaus Spremberg und 
dem Lokalen Bündnis für Famili-
en in Spremberg zusammen.

Das Spremberger Netzwerk -  
„Gesunde Kinder“ informiert!

Einladung zur nächsten Patenschulung im Netzwerk 
„Gesunde Kinder“

Das Hauptziel ist es, Familien in den frühen Phasen ihrer Ent-
wicklung zu begleiten. Dabei werden den jungen Eltern von Be-
ginn der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr ihres Kin-
des Angebote unterbreitet und arrangierte Paten stehen Ihnen 
dabei mit Rat und Tat zur Seite.
Die Paten erhalten eine kostenlose Aus- und Weiterbildung durch 
das Netzwerk. In diesem Jahr werden mit allen Standorten vom 
Landkreis - Spree-Neiße und Cottbus zusammen die nächste 
Ausbildung der Paten durch geführt. In dieser Grundausbildung 
erhalten Sie Informationen von Kinderärzten und zur Kommuni-
kation. Rechte und Pflichten für werdende Eltern stehen dann 
genau so auf der Tagesordnung wie gesunde Ernährung von  
0 bis 3 Jahre. In Spremberg werden wir bei dieser Patenschu-
lung unterstützt von der Logopädin Frau Bode, der Fachzahn-
ärztin Frau Wolf sowie der Gynäkologin Frau Dr. Opitz-Mrosk.
Am 12.03.2013 findet um 17:00 Uhr im Soziokulturellen Zen-
trum, Zilona-Gora-Str. 16 in Cottbus die Eröffnungsveran-
staltung für die nächste Patenschulung statt.
Wenn Sie Interesse haben und mehr darüber wissen möchten, 
sind Sie recht herzlich zu unserer Eröffnungsveranstaltung ein-
geladen. Für das Netzwerk suchen wir weitere ehrenamtliche 
Familienpaten. Jeder der junge Familien unterstützen möchte, 
kann Familienpate werde, egal ob männlich oder weiblich, jung 
oder jung geblieben. Sie möchten Ihre Erfahrungen an junge El-
tern gerne weiter geben und ihnen bei Alltagsfragen zur Seite 
stehen? Jeder ist in unserem Projekt herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist für die Paten sowie für die Eltern freiwillig und kos-
tenlos.
Habe ich Ihr Interesse geweckt und Sie möchten Familienpate 
werden? Dann würde ich mich sehr über Ihren Besuch freuen. 
Unter der Mobilnummer 01 71/7 35 10 94 informiere ich Sie gern 
auch ausführlicher über das Spremberger Netzwerk „Gesunde 
Kinder“.
Ina Schieke
Koordinatorin
Spremberger Netzwerk „Gesunde Kinder“

AWO Arbeiterwohlfahrt
Regionalverband Brandenburg Süd e. V.
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Sozialstation Spremberg
Einrichtungsleiterin Frau Katja August geht gern auf Ihre Fra-
gen und Wünsche ein.
Telefon: 0 35 63/25 44
Telefax: 0 35 63/34 48 00
www.awo-bb-sued.de

Mit individueller häuslicher Kranken- und Altenpflege sind 
wir für Sie da.

Häusliche Krankenpflege
Unser Pflegepersonal übernimmt vom Arzt verordnete Maßnah-
men zur Behandlungspflege 
- 	 Wundverbände
- 	 Insulininjektionen 
-	 Medikamentengaben
- 	 Augentropfen nach Operationen 
-	 Katheterwechsel
-	 u. v. m.

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz (Demenz)
- 	 Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 

Wunsch stundenweise von uns betreut werden. Diese Leis-
tungen werden durch die Pflegeversicherung übernommen.

Leistungen der Pflegeversicherung nach SGB XI übernehmen 
wir u. a. in den Bereichen der 
-	 Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 

Abs. 2
-	 Grundpflege
- 	 Waschen
- 	 Baden 
-	 Ankleiden
- 	 Hauswirtschaft
- 	 Wohnungs- und Wäschereinigung
-	 Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten ...

Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und gehen dabei 
selbstverständlich auf Ihre persönlichen Wünsche ein.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.

Unsere Bürozeiten:
Montag - Freitag
08.00 - 15.30 Uhr.
Tel.: 0 35 63/25 44, Fax: 0 35 63/34 48 00
Außerhalb der Bürozeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet.
E-Mail: sozialstation-spremberg@awo-bb-sued.de - www.awo-
bb-sued.de

AWO Insolvenzberatung
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
E-Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin Frau Fischer
Tel.: 0 35 63/9 89 84 41
Sprechzeiten Dienstag und Donnerstag
von 09.00 bis 11.00 Uhr und
von 13.00 bis 17.00 Uhr

AWO Sozial- und Schuldnerberatung
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
E-Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin Frau Fischer
Tel.: 0 35 63/49 18



16 | Spremberg Nr. 5/2013

Sprechzeiten Dienstag und Donnerstag
von 09.00 bis 11.00 Uhr und
von 13.00 bis 17.00 Uhr

AWO Beratungs-, Service- und 
Seniorenbegegnungszentrum
Karl-Marx-Straße 18
03130 Spremberg 
Einrichtungsleiterin Frau Mandy Hermann,
Tel.: 0 35 63/9 40 15, Fax: 0 35 63/9 89 73 77

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein  
Spremberg e. V.

Selbsthilfegruppe „Diabetes AWO/KH Spremberg“

Karl-Marx-Str. 18/Tel.: 0 35 63/9 40 15
Vorsitzende: Bärbel Lamm

Tel.: 0 35 63/59 46 24/01 60 99 19 55 04
03130 Spremberg

Unsere Selbsthilfegruppe „Diabetes“ trifft sich jeden 1. Mitt-
woch des Monats in der AWO Begegnungsstätte, ab 16:00 Uhr.
Thema der Veranstaltung ist:
Gesprächsrunde mit Frau Kupsch aus Cottbus zu Problemen 
und Neuigkeiten zum Diabetes allgemein und zur „Gesunden Er-
nährung“ bei Diabetes. Dazu sind alle Betroffenen, Familienan-
gehörigen und andere Interessierte recht herzlich willkommen. 
Diese Runde ist eintrittsfrei und kann von jedem Interessierten 
und Betroffenen zum Erfahrungsaustausch oder auch zu Fragen 
zum Thema genutzt werden!
gez. Bärbel Lamm, Sprecherin der SHG

pen werden auch Bauch- und Rückenmuskeln beansprucht, die 
zusammen eine Art Korsett um die Wirbelsäule bilden. Je stärker 
dieses Korsett, desto weniger anfällig ist man beispielsweise für 
Rückenschmerzen.“ Haben Sie Fragen? 
Gerne steht Ihnen die BARMER GEK unter der kostenlosen Ruf-
nummer 08 00 33 20 60 14 63 50 zur Verfügung.

Robert-Koch-Apotheke und 
Fröbel-Apotheke

Ihre Apothekerin Susanne Rudolph und 
Apotheker Jürgen Polla informieren

Mit Schwung in den Frühling!

Ist es nicht wunderschön, wenn man mor-
gens draußen schon die ersten Vögel zwit-
schern hört? Die Tage sind bereits wieder 
deutlich heller und länger.

Man sehnt sich regelrecht nach der Sonne, welche uns ja in den 
ersten Wochen des Jahres ziemlich im Stich gelassen hat.
Draußen wird es merklich wärmer, die letzten Schneemänner 
schmelzen dahin und wir sind froh, endlich die dicken Wintersa-
chen im Schrank verschwinden zu lassen.
Aber, oh je - die schöne hautenge Hose aus dem letzten Jahr 
kneift an allen Ecken, das Shirt sitzt unmöglich … Was nun …? 
Irgendwie müssen die Weihnachtspfunde wieder schnell runter 
… aber bitte ohne zu Hungern und ohne Stress!
Wir haben da eine super Idee - lassen Sie Ihre Pfunde schmel-
zen und wir helfen Ihnen dabei.
Überwinden Sie Ihren „inneren Schweinehund“ und gehen mehr 
an die frische Luft, machen Sie jeden Tag einen langen Spazier-
gang oder planen jede Woche einen schönen Schwimmbadbe-
such ein. Mit Sicherheit wartet Ihr Fahrrad darauf entstaubt und 
wieder flott gemacht zu werden. 
Wenn Sie es schaffen, die Ernährung gesünder zu gestalten und 
mehr Bewegung in den Alltag zu bringen, haben Sie schon die 
Hälfte geschafft. Unterstützend hilft Ihnen dann die Schüßler-
Stoffwechsel- Kur!
Durch die Anwendung der Salze wird Ihr Flüssigkeitshaushalt 
reguliert, fast automatisch trinken Sie mehr, Heißhungerattacken 
reduzieren sich von selbst. 
Sind Sie neugierig geworden? 
Besuchen Sie unsere Patientenvorträge jetzt im März, dort er-
fahren Sie, welche Salze zum Einsatz kommen und wie viel not-
wendig ist, um ein optimales Ergebnis zu erzielen.
Nutzen Sie die Möglichkeit in kleiner Runde Ihre Fragen loszu-
werden.
An folgenden Tagen würden wir Sie gern in der Robert-Koch-
Apotheke begrüßen wollen:
	 12. März 2013 	 15.30 Uhr 
	 14. März 2013 	 18.00 Uhr 
	 19. März 2013 	 18.00 Uhr 
Wenn Sie Interesse haben, reservieren Sie sich bitte schnellst-
möglich einen Platz.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Verschiedenes

Aquafitness - nicht nur schonend  
für die Gelenke

Wer in der dunklen Jahreszeit eine Alternative zum Sport drau-
ßen sucht, könnte bei Aquafitness fündig werden. Andreas 
Meistring, Bezirksgeschäftsführer der BARMER GEK in Sprem-
berg informiert über die Vorteile der Trendsportart.
Die Eigenschaften des Wassers nutzen
„Aquafitness ist der ideale Sport, wenn es darum geht, Aus-
dauer, Kraft und Beweglichkeit zu verbessern und gleichzeitig 
die Gelenke zu schonen“, erklärt Andreas Meistring. „Wasser 
vermittelt uns durch seinen Auftrieb ein Gefühl von Leichtigkeit, 
denn das eigene Körpergewicht muss nicht komplett getragen 
werden. Gleichzeitig hat Wasser eine höhere Dichte als Luft, und 
jede Bewegung muss gegen einen höheren Widerstand ausge-
führt werden. Dadurch werden die Muskeln effektiver gestärkt 
als bei der gleichen Übung an Land.“ Besonders profitieren Pa-
tienten nach Hüft-, Knie- oder Sprunggelenksverletzungen vom 
Sport im Wasser. Überlastungsreaktionen oder Verletzungen 
bleiben ohne die starke Belastung, die das Training an Land mit 
sich bringen, meistens aus.
Mehr als „nur“ Wassergymnastik
Aquafitness ist mehr als Wassergymnastik im klassischen Sinne. 
Mittlerweile werden viele Sportarten unter fachlicher Anleitung 
ins Wasser übertragen. Aqua-Jogging, Aquastep, Aquadancing, 
Aquaball oder Aqua-Power - die Palette der Angebote ist groß 
und fast für jeden ist etwas dabei. Oft mit motivierender Musik 
und mithilfe von Gewichten oder den sogenannten Aqua-Mitts, 
die die Oberfläche der Hand vergrößern und dadurch den Was-
serwiderstand verstärken, wird Aquafitness zum echten „Fett-
killer“. „Im Wasser ist der gesamte Körper in Bewegung“, so 
Meistring. „Neben den eigentlich zu trainierenden Muskelgrup-


